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Ministerium für Wissenschaft und Kunst

Az. Z7-0031100-46-

1.
Die mit dem Erlaß zur Enichtung der Geschäftsstelle Universität Erfuft vom
10.05.1993 (StAnz. Nr. 2811993 S. 1051) eingerichtete Dienststelle,,Ge-
schäftsstelle Universität Erfurt" wird in die Universität Edurt eingegliedert.

2.
Der von mir berufene Gründungsbeauftragte für die Unrversität Erfurt wird
mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Dienststellenleiters der Univer-
sität Erfurt beauftragt.

Auf der Grundlage des $ 5 Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung mit $$ 16, 79, 83 und
'109 des Thüringer Hochschulgesetzes vom 7. Juli 1992 (GVBI. S. 315),
zuletZ geändert durch das Gesetz zur Errichtung der Universität Etfud und
zur Aufhebung der Medizinischen Hochschule Erfurt vom 23. Dezember
1993 (GVBI. S. 889), und auf der Basis der Approbationsordnung für Arz-
te (AAppO) vom 28. Oktober 1 970 in der Fassung der Bekanntmachung
vom 14. Jul i  1987 (BGBI. I  S. 1593), zuletzt geändert durch das Eini-
gungsvertragsgeselz vom 23. September 1990 (BGBI. ll S. 885), erläßt die
Friedrich-Schiller-Universität Jena für den Vorklinischen Studienabschnitt
des Studienganges Humanmedizin folgende Studienordnung.

s1
Geltungsbereich und Studiendauer

Diese Studienordnung gilt für den Studiengang Humanmedizin an der Frie-
drich-Schiller-Universität Jena. Die Regelstudienzeit für den Gesamtstu-
diengang beträgt 6 Jahre und 3 Monate, davon entfallen auf den Vorklini-
schen Studienabschnitt  2 Jahre. An der Friedrich-Schil ler-Universität
wird nur zum Wintersemester für das 1. Fachsemester immatrikuliert.

s2
Inhalt des vorklinischen Studiums und Pflichtveranstaltungen

(1) Der vorklinische Abschnitt des Studienganges Humanmedizin umfaßt
bis zur Arztlichen Vorprüfung im Sinne der AAppO folgende Lehrveran-
staltunoen:

Bezeichnung der Lehrveranstaltung Semester-
wochenstunden

1.1. Vorlesung Physik für Humanmediziner 4
1.2. Praktikum Physik für Humanmediziner 4

336

Erlaflzur Eingliederung der Geschäftsstelle Universität Erfurt in die Universität Erfurt
(StAnz. Nr. 31/94 S. 2136)

Studienordnung für den Vorklinischen Studienabschnitt des Studienganges Humanmedizin
an der Friedrich-Schiller-Universität Jena
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3.
Dieser Erlaß tritt am 1. August 1994 in Kraft.

Der Thüringer Minister für Wissenschaft und Kunst

Dr. Fickel

Erfurt, den 7. Juli 1994

2.1. Vorlesung Chemie für Humanmediziner
2.2. Praktikum Chemie für Humanmediziner

3.1. Vorlesung Biologie für Humanmediziner
3.2. Praktikum Biologie für Humanmediziner

4.1. Vorlesung Physiologie
4.2. Praktikum Physiologie
4.3. Seminar Physiologie

5.1. Vorlesung Biochemie
5.2. Praktikum Biochemie
5.3. Seminar Biochemie

6..1 . Vorlesung Anatomie
6.2. Kursus Makroskoprsche Anatomie
6.3. Kursus Mikroskopische Anatomie
6.4. Seminar Anatomie
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7.1. Vorlesung Medizinische Psychologie 2
7.2. Kursus Medizinische Psychologie 3

8.1. Vorlesung Medizinische Soziologie 2
8.2. Seminar Medizinische Soziologie 2

9. Praktikum Medizinische Terminologie 1

10.1. Vorlesung Einführung in die Kl inische Medizin 4
10.2. Praktikum Einführung in die Klinische Medizin 2

11.1. Vorlesung Berufsfelderkundung 2
11.2. Praktikum Berufsfelderkundung 1

(2) Die Lehrveranstaltungen mit der Bezeichnung Voile-sung sind förder-
liche Lehrveranstaltungen im Sinne von $ 2 Abs. 1 der AAppO.
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(3) Die Lehrveranstaltungen mit der Bezeichnung Praktikum, Kursus und
Seminar entsprechen den in $ 2 in Verlcindung mit Anlage 1 AAppO ge-
nannten praktischen Übungen, Kursen und Seminaren, deren regelmäßi-
ger Besuch und erfolgreiche Teilnahme nachgewiesen werden muß.

(4) Das Lehrangebot wird durch fakultative Lehrveranstaltungen ergänzt.

s3
Voraussetzung für die Zulassung zu den Praktika, Kursen und

Seminaren

(1) Die leilnehmer an den praktischen Lehrveranstaltungen müssen an
der Friedrich-Schiller-Universität immatrikulien sein.

(2) Vorausse2ung für die Teilnahme am Praktikum Biochemie ist der er-
folgreiche Abschluß des Praktikums Chemie für Humanmediziner.

(3) Voraussetzung für die Teilnahme am Praktikum Physiologie ist der
erfolgreiche Abschluß des Praktikums Physik für Humanmediziner.

(4) Voraussetzung für die Teilnahme am Teil lll des Kursus Makroskopi-
sche Anatomie ist der erfolgreiche Abschluß von Teil I und Teil ll.

(5) Einzelheiten zur Durchführung der praktischen Lehrveranstaltungen
werden von den Fachvertretern vor Beginn des Veranstaltungskomplexes
festgelegt und den Studierenden durch Aushang mitgeteilt.

s4
Voraussetzung f ür die Scheinvergabe

Der regelmäßige Besuch und die efolgreiche Teilnahme an Lehrveran-
staltungen im Sinne von $ 2 Abs. 3 wird vom jeweils verantwortlichen
Leiter der Lehrveranstaltungen geprüft und bescheinigt. Der/die Studie-
rende hat regelmäßig im Sinne der AAppO an einer Lehrveranstaltung teil-
genommen, wenn erlsie nicht mehr als 1 0 bis 15 % dieser Lehrveranstal
tung im jeweiligen Semester versäumt hat, dabei ist es unter rechtlichen
Gesichtspunkten ohne Bedeutung, auf welchen Gründen das Versäum-
nis beruht. Die Kontrol le des Erfolges kann in den einzelnen Fächern
entsprechend der nachfolgenden Aufstellung durchgeführt werden.

Fach

a) Physik
b) Chemie
c) Biologie
d) Physiologie
e) Biochemie
f) Anatomie
g) Med. Psychologie
h) Med. Soziologie
i) Med. Terminologie
k) Einf. Klin. Medizin
l) Berufsfelderkundung

Art der Leistungskontrolle

mündlich und/oder schriftlich
mündlich und/oder schriftlich
mündlich uncl/oder schriftlich
mündlich uncUoder schriftlich
mündlich und/oder schrift lich
mündlich uncUoder schriftlich
mündlich uncUoder schrift lich
mündlich uncUoder schrift lich
mündlich uncVoder schrift lich
mündlich und/oder schrift lich
mündlich und/oder schrift lich

s7
Inkrafttreten

Die Studienordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Gemein-
samen Amtsblatt des Thüringer Kultusministeriums und des Thüringer Mi-
nisteriums für Wissenschaft und Kunst in Kraft.

Prof. Dr. med. habil. G. Machnik
Rektor der Friedrich-Schiller-Universität Jena

s5
Wiederholbarkeit

(1) Leistungskontrollen, die für die Bestätigung der erfolgreichen Teilnah-
me Voraussetzung sind, können einmal wiederholt werden. lst dann das
Ergebnis negativ, so muß das Seminar, das Praktikum, der Kurs insge-
samt wiederholt werden.

(2) Praktika, Kurse und Seminare können nur einmal wiederholt werden.

s6
Studienplan

Der auf der Grundlage der AAppO und der Studienordnung von der Me-
dizinischen Fakultät aufgestellte Studienplan erläutert den Studienverlauf
und beschreibt Art, Umfang und Reihenfolge der Lehrveranstaltungen und
Studienleistungen.
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